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VORWORT

Pünktlich zur Adventszeit legt Frau Holle über all unsere Probleme ein weißes Kleid. Eigentlich schön, doch in Zeiten 
des Klimawandels noch erwartbar? Ja, und das ist auch gut so! Wir sollten aufpassen, dass wir vor lauter Schwarz-
Weiß-Denken nicht die Schönheit der Grautöne übersehen. Wer nur schwarz oder weiß kennt, ist entweder schnell 
mit allem fertig oder findet kaum eine Lösung und Mehrheiten für die vielen Probleme. Und wenn sich dazu 
noch Ideologie und Macht gesellen, verstehen viele Graudenker ihr Hier und Jetzt kaum noch. Und wenn sich die 
Graudenker nicht von den Schwarz-Weiß-Denkern mitgenommen fühlen, kommen neue Farben in Spiel.

Wir haben es ein wenig verlernt, gemeinsam unsere Probleme zu lösen, vielmehr sehen wir nach endlosen, teilweise 
sehr ideologischen Diskussionen den jeweils Anderen als Verantwortlichen für unsere aktuelle Lage. Um diese zu 
ändern, reichen nicht endloses Diskutieren und Beschönigen, sondern es muss auch gehandelt werden. 

Handeln, dafür steht auch die GeWi. Mit dem Lunik und den Bettenhäusern haben wir uns zwar viel Arbeit ins 
Haus geholt, doch für die meisten Eisenhüttenstädter einen Herzenswunsch erfüllt. Die Bettenhäuser werden 
abgerissen und das Lunik bespielt. Nach Besichtigungen und Weihnachtsevents 2023 wird 2024 im Lunik Theater 
gespielt, Kolloquien durchgeführt und viel über die zukünftige Nutzung diskutiert. Und diese Nutzung muss zu den 
Bürgern der Stadt passen. Für die vielen Vorschläge möchten wir uns nochmals bedanken. An der Auswertung 
wird noch gearbeitet, sobald sie fertig ist, wird sie auch veröffentlicht.

Wir haben Ihnen wieder einen Strauß von Themen zusammengestellt, der über die aktuellen Entwicklungen bis hin 
zu rein weihnachtlichen Themen reicht. Sie werden auch feststellen, dass unsere GeWi-Info etwas abgespeckt hat. 
Wir wollen im nächsten Jahr diese Schlankheitskur fortsetzen und den Umfang wieder auf 20 Seiten begrenzen. 
Dieser Umfang reicht vollkommen hin und hilft Ressourcen zu schonen.

Bleibt zu Schluss, Ihnen ein paar ruhige Feststage zu wünschen, auch wenn in diesem Jahr die Adventssonntage 
etwas weniger sind. Genießen Sie im Kreise Ihrer Lieben die Festtage und gönnen sich eine kleine Auszeit. Für alle, 
die die Festtage aus unterschiedlichen Gründen eher anstrengend finden, den wünschen wir Gelassenheit. Allen 
zusammen wünschen wir viel Gesundheit und wenn nicht der Weihnachtsmann, sondern das böse C-Virus in der 
Tür steht, wünschen wir gute Besserung.

Das GeWi- und OID-Team werden alles versuchen, um Weihnachten und den Jahreswechsel,
zumindest was in unserer Macht steht, so reibungslos wie möglich zu gestalten. 
Kommen Sie gut und gesund ins neue Jahr!

Oliver Funke
Geschäftsführer
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Personelle Änderungen

Die GeWi hat seit Juli 2023 einen neuen 
Mitarbeiter für die Finanzbuchhaltung. 

Der 53-jährige Briesener, Herr Lars Rei-
mann, bringt eine umfangreiche Berufs-
erfahrung von knapp 30 Jahren als Steu-
erfachangestellter und Bilanzbuchhalter 
mit. Seine langjährigen Erfahrungen und 
sein Fachwissen tragen dazu bei, die Auf-
gaben innerhalb des kaufmännischen 
Bereichs auf breitere Schultern zu ver-
teilen und damit den Bereich insgesamt 
zu stärken. Aktuell befindet sich Herr 

Reimann in der Einarbeitungsphase und 
lernt nahezu alle Teilbereiche der Finanz-
abteilung kennen. Neben dem Kennen-
lernen der spezifischen internen Abläufe 
ist er auch damit beschäftigt, sich mit 
verschiedenen EDV-Anwendungen ver-
traut zu machen.

Wir heißen Herrn Reimann herzlich in 
unserem Team willkommen und freuen 
uns auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit.

Neuer kaufmännischer Mitarbeiter
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Bitte nicht wundern, wenn sie Frau 
Dreissig erreichen wollen und sich Frau 
Bähr meldet. Die Lösung liegt auf der 
Hand, Frau Dreißig hat Herrn Bähr ge-
heiratet und trägt nun diesen Namen. 
Die bekannte Telefonnummer: 
423 483 bleibt erhalten nur die E-Mail-
Adresse ändert sich in
baehr@gewi-ehst.de. 

Frau Domke und Frau Schilbach sind 
seit Sommer wieder aus der Elternzeit 
zurück. Wie vorher arbeitet Frau Domke 

in der Vermietung und ist unter der Tele-
fonnummer: 423 321 oder per E-Mail 
unter: domke@gewi-ehst.de erreichbar.
Frau Schilbach arbeitet in der Woh-
nungsverwaltung derzeit noch als Sprin-
ger und wird in absehbarer Zeit wieder 
für ein eigenes Sachgebiet verantwortlich 
sein. Frau Schilbach erreichen Sie unter 
der Telefonnummer: 423 414 oder per 
E-Mail unter: schilbach@gewi-ehst.de.

Neuigkeiten
was hat sich geändert?
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Die AG Hütte Neu & Schön für Jung & Alt 
hat den 1. Eisenhüttenstädter Naturlehr-
pfad bei den Nachforschungen über den 

Rosenhügel entdeckt. Wir berichteten 
bereits in der GEWI Sendung im Januar 

2023. Seitdem ist viel passiert, der histo-
rische Verlauf des Naturlehrpfades wurde 
zusammen mit der Stadtverwaltung 

Eisenhüttenstadt an die neuen Gegeben-
heiten angepasst. Es gab bereits mehrere 

Führungen in Zusammenarbeit mit dem 
TOR Eisenhüttenstadt. In der nächsten 
Zeit soll der Pfad und vor allem be-
stimmte Bäume beschildert werden. Die 
GEWI unterstützt die Anfertigung von 
Schildern. Auf der Pfad-Station Rosen-
hügel wird eine Informationstafel (siehe 
Bild), mit dem Verlauf der Wanderwege 
im Gartenfliesstal aufgestellt.

Auch 2024 soll es weitere Veranstal-
tungen geben, so eine Informations-
veranstaltung zum Naturlehrpfad am 
31.01.2024 um 16.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Bräustübl. Ab März 2024 
beginnen die Führungen durch den Na-
turlehrpfad. Folgende Sponsoren haben 
die Errichtung des Naturpfades ermög-
licht: die GEWI, das Forstamt Siehdichum, 
die EWG, der NABU Frankfurt, die Stadt 
Eisenhüttenstadt, der Landkreis Oder-
Spree sowie Acelor Mittal.

Der 1. Naturlehrpfad in Eisenhüttenstadt

Aktuelles
die Stadt im Wandel 

So oder so ähnlich zeigt sich die Band-
breite der Meinigen, wenn es um den 
Erwerb und die zukünftige Nutzung 
dieser Gebäude geht. Hoffnungsvoll ist, 
dass die Gruppe der Chancenseher die 
größere ist. Auch erklärt sich das große 
Interesse an den Lunikführungen nicht 
nur mit Neugier, sondern von ca. 1.000 
Besuchern haben knapp 300 ihre Ideen 
der zukünftigen Nutzung aufgeschrie-
ben. Diese reichen vom Altenheim über 
Mehrgenerationenhaus, Kunsttempel 
bis zum, wie sollte es anders sein, zum 
Retro-Hotel. 

Doch wie soll es nun weitergehen? Für 
die Bettenhäuser bleibt leider nur die Ab-
rissperspektive. Wobei es sich nicht nur 
um eine Perspektive handelt, sondern 
der Abriss bereits begonnen hat. Wenn 
alles gut läuft, sind im nächsten Frühjahr 

beide Häuser verschwunden. Die Stadt 
hat zwei Schrottimmobilien weniger, 
ständige Gefahren, die von den beiden 
Häusern ausgingen, sind gebannt und 
die Blickachse Richtung Fürstenberg ist 
wieder offen. Und dass alles nicht auf 
Kosten der GeWi, sondern durch Bereit-
stellung von Stadtbaufördermitteln von 
Bund und Land über die Stadt Eisen-
hüttenstadt.

Schwieriger wird es beim Lunik. Egal wie 
es später einmal genutzt werden sollte, 
es ist ein Einzeldenkmal, das mitten im 
Flächendenkmal steht und emotional 
hoch belastet ist. Bereits heute steht fest, 
es wird kein Sprint, sondern vielmehr 
ein Marathon und ein Ringen um die 
beste und nachhaltigste Nutzung und 
natürlich um viele Fördermittel. Das alles 
braucht Zeit. Wir haben uns erst einmal 

Zurückhaltung auferlegt und wollen die 
nächsten zwei bis drei Jahre verwenden, 
um die beste Nutzung für die Weiterent-
wicklung unserer Stadt zu finden.

Das heißt aber nicht, das bis dahin 
nichts passiert. Für die interessierte 
Öffentlichkeit werden wir das Haus 
nicht nur offen halten, sondern 2024 
aktiv bespielen, d. h., es werden Theater-
Kunstprojekte, Lesungen und Veran-
staltungen durchgeführt, zu dem alle 
Interessierten eingeladen sind. Wer nicht 
bis dahin warten kann, dem empfehlen 
wir die Weihnachtskalender-Events 
am Lunik, letztmalig am 23.12.2023 
von 17 - 18 Uhr.

Lunik und Bettenhäuser Chance oder Millionengrab?



Veranstaltungen
Rückblick
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Am 2. September 2023 traten beim 
traditionellen und sehr beliebten 
Gewi-Stadtwerke-Cup 18 Mannschaf-
ten gegeneinander an. Die heiß begehr-
ten Pokale wurden sich mit Schweiß, 
Action und jeder Menge Spaß verdient 
geholt. Den ersten Platz belegte das 
Team F&S. Der TAZV sowie das Team 
Arcelor Mittal holten sich die Plätze 2 
und 3.

Wir freuen uns, auch im kommenden 
Jahr auf ein weiteres Turnier mit tollen 
Teams, wenn es dann bereits zum 13. Mal 
heißt „Spiel, Satz und Sieg“. Stellen auch 
Sie als Eisenhüttenstädter Unternehmen 
ein Team zusammen und melden sich 
gern bei uns an. Netzwerken lohnt sich 
immer.

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, 
beim VSB Offensiv für die Organisation 
der Spielpläne und Schiedsgericht sowie 

bei Herrn Mienack für die leckere Bewir-
tung mit Speisen und Getränken.

12. Hütte-Beachvolleyballcup der GeWi und Stadtwerke

Mieterfeste 2023

Auch in diesem Jahr feierten wir mit unse-
ren Mietern. Diese traditionellen Mieterfes-
te werden mit Freude besucht, der kleine 
Imbiss mit Kulturprogramm ist immer 
wieder eine willkommene Abwechslung 
zum täglichen Leben.

Am 25.05.2023 wurden die Mieter der 
Beeskower Str., Hochhaus Lindenallee 54 
und Karl-Liebknecht-Str. 10- 13 zum Mie-
terfest eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen 
zeigte die junge Sängerin, Frau Annemarie 

Menzel, ihr erfrischendes Talent. Es konnte 
die Gelegenheit genutzt werden, gemüt-
lich beisammen zu sitzen und sich mitein-
ander auszutauschen. 

Ein weiteres schönes Fest fand auf dem 
Innenhof der Str. des 8. Mai und der Str. 
der Republik am 08.06.2023 statt. Dieser 
Anlass sollte gleichzeitig auch ein Will-
kommen für die Neumieter der sanierten 
Wohnungen in der Str. der Republik  49-75 
sein. Mit der musikalischen Unterstützung 
von Dietmar Moor, mit Kaffee und Kuchen 
und angeregten Gesprächen wurde dieser 
Nachmittag von allen genossen.

Mit dem am 11.07.2023 durchgeführten 
Event gab Frau Wonneberger im Wohn-
gebiet An der Schleuse ihr Debüt. Hüpf-
burg, Kinderbemalung, Autorennen wa-
ren genau richtig für die vielen Kinder im 

Wohngebiet. Musikalisch zeigte Jenny K. 
ihr Können. Unsere „Hausbäckerei-Grahl“ 
verwöhnte mit gut schmeckendem 
Kuchen unsere Gäste.

Die Siegermannschaft, das Team F&S
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Stadtfest 2023

Die GeWi war auch in diesem Jahr das ein-
zige kommunale Unternehmen, das auf 
dem Stadtfest präsent war. Als Sponsor des 
Hüttetreffs war unser Stand genau neben 
Hüttetreff und dem Goldenen Löwen. Da 
an solchem Termin keine Wohnungen ver-
mietet werden, versuchten wir vor allem 
für die vielen Kinder einen kostenlosen 
Spaß anzubieten. Mit verschiedenen Spie-
len und dem Glücksrad, nebst Gewinnen 

und Trostpreisen, war unser Stand immer 
gut besucht.

Natürlich spielte das frisch erworbene 
Lunik eine zentrale Rolle bei Stadtfestauf-
tritt. Zum einem wurden 500 Freikarten für 
eine Lunikführung ausgegeben und zum 
anderen ein Quiz zum Lunik durchgeführt. 
Aus über 400 Teilnehmern wurden die 
Gewinner gezogen.

Bleibt noch die Frage, wie es mit dem 
Stadtfest 2024 weitergehen soll. Die GeWi 
als Großsponsor des Stadtfestes wird fest-
liche Aktivitäten weiter unterstützen, ob 
in dieser Größe ist eine andere Frage. Wir 
zeigen uns offen für neue Vorschläge und 
werden unsere Ideen mit einbringen.

Ausbildungsmesse Startzeit 2023 – Wir waren dabei!

Am 14.10.2023 fand das Mit-Mach-Event 
im TrainingsCentrum in Eisenhüttenstadt 
unter dem Motto „informieren, mitma-
chen, erleben“ statt. 

Auch wir als GeWi waren dabei und 
konnten dadurch viele Fragen bezüglich 
der Ausbildung zur/zum Immobilienkauf-
frau/-mann klären. Wir bilden jedes Jahr 
Auszubildende in unserem Unternehmen 
aus und haben uns daher über die tollen 
Gespräche und das große Interesse der 
Schülerinnen und Schüler sehr gefreut. 

Es waren zahlreiche Unternehmen vor 
Ort vertreten und man hatte dadurch die 
Möglichkeit in den verschiedenen Aus-
bildungsberufen und Studienrichtungen 

reinzuschnuppern und offene Fragen zu 
klären, sich inspirieren zu lassen und na-
türlich auch erste Eindrücke der einzelnen 
Fachrichtungen zu gewinnen.

Wir bedanken uns für die tolle Veran-
staltung und freuen uns bereits auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder darum 
geht, Zeit in die Zukunft zu investieren.
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Informatives
Abrechnungen & Technik

Betriebskostenabrechnung 

Nach der Abrechnung ist vor der
Abrechnung.

Nachdem Mitte Oktober 2023 die Be-
triebskostenabrechnungen 2022 an die 
Mieter versandt und im November 
2023 ausgeglichen wurden, beginnen 
für die Mitarbeiter der Betriebskosten-
abteilung bereits die Vorbereitungen 
für die Abrechnung 2023. Aufgrund der 
Novellierung der Heizkostenverordnung 
in 2021 haben sich die Anforderungen 
an die Heizkostenabrechnung bereits 
erhöht. (z. B. der monatliche Versand der 
unterjährigen Verbrauchsinformationen 
sowie die Information zur Abrechnung). 
Wegen der Auswirkungen aus dem 
Ukraine-Krieg auf die Wärmepreise hat 
die Bundesregierung in 2022 eine Sofort-
hilfe im Erdgas-Wärme-Soforthilfegesetz 
beschlossen, welche in der Abrechnung 
2022 ausgewiesen wurde. 

Für 2023 gilt das Gesetz zur Strom-, 
Gas- und Wärmepreisbremse. Auch die 
sich daraus ergebenen Vergünstigungen 
werden den Mietern in der Abrechnung 
dargestellt.

Am 08.12.2022 wurde das CO2-Kosten-
Aufteilungsgesetz im Bundesgesetzblatt 
veröffentlicht. Die Vorschriften über die 
Aufteilung der Kohlendioxidkosten sind 
auf Abrechnungszeiträume anzuwenden, 
die ab 01.01.2023 beginnen. Das CO2-
KostAufG regelt im Verhältnis zwischen 
Mieter und Vermieter die Aufteilung der 
Kohlendioxidkosten, die aufgrund der 
Einführung des nationalen Brennstoff-
emissionshandelsgesetzes entstehen. 
Der Vermieter ermittelt im Zuge der 
jährlichen Heizkostenabrechnung den 
Kohlendioxidausstoß des Gebäudes in 
Kilogramm Kohlendioxid pro Quadrat-
meter Wohnfläche und Jahr. Dieser Wert 
ist in die Stufeneinteilung einzuordnen. 

Nach der jeweiligen Stufe richtet sich 
die Aufteilung der im Abrechnungszeit-
raum angefallenen Kohlendioxidkosten 
zwischen Mieter und Vermieter. Weitere 
detaillierte Erläuterungen zum CO2-
KostAufG erhalten Sie in der nächsten 
Mieterzeitung.

Über Preisänderungen bei anderen Be-
triebskostenpositionen haben wir Sie 
bereits mit der Abrechnung 2022 sowie 
in vorangegangenen Mieterzeitungen 
informiert.

Bis zur Fertigstellung der nächsten Be-
triebskostenabrechnung liegt noch viel 
Arbeit vor uns. Wir sind aber bemüht 
und zuversichtlich, Ihnen wieder wie 
gewohnt im September 2024 die Abrech-
nungen für 2023 zukommen zu lassen.  

In den letzten Monaten haben wir ver-
einzelte Anfragen zur Installation von 
Solarmodulen an den Wohnungsbalko-
nen (kurz Balkonkraftwerke) erhalten. Wir 
verstehen auch, dass damit ein individu-
eller Beitrag zur Energiewende geleistet 
werden soll. 

Die Installation von Balkonkraftwerken ist 
wie alle baulichen Veränderungen an der 
Mietwohnung genehmigungspflichtig. 
Grundsätzlich ist für die Genehmigung 
eines Balkonkraftwerkes nach Recht-
sprechung des BGH (Az.: VIII ZR 5/05) 
ausschlaggebend, dass „… der Vermieter 
die Nutzung einer Solaranlage auf dem 
Balkon nicht versagen kann, wenn die 
Anlage fachgerecht installiert und leicht 
zurückzubauen ist, nachteilige Folgen 
nicht zu befürchten sind, keine öffentli-
chen Vorschriften entgegenstehen, kei-

ne optische Störung gegeben ist, die 
Bausubstanz nicht beeinträchtigt wird 
und keine erhöhte Brand- oder sonstige 
Gefahr – z. B. bei einem Sturm – von der 
Balkon-PV-Anlage ausgeht.“ Das ist schon 
eine ganze Menge an Auflagen, die er-
füllt sein muss.

Da die GeWi über umfangreiche Woh-
nungsbestände, die unter Denkmal-
schutz stehen, verfügt, ist die optische 
Störung durch die PV-Anlage eine we-
sentliche Auflage. Die oberste Denkmal-
schutzbehörde vertritt die Auffassung, 
dass mit der Installation von Balkon-
kraftwerken es zu einer erheblichen Be-
einträchtigung des Erscheinungsbildes 
des betroffenen Denkmals beziehungs-
weise des Denkmalbereichs kommt. 
Nach dieser Sichtweise überwiegen die 
denkmalpflegerischen Belange, den zur 

Mieter-Balkonkraftwerke an GeWi-Balkonen
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Erzeugung von nachhaltig erzeugter 
Elektroenergie. Ob dieses ein zeitgemä-
ßer Standpunkt ist, sei dahingestellt. Nur 
heißt das für die GeWi, dass bis auf weite-
res im Denkmalbereich keine Gestattung 
für den Anbau eines Balkonkraftwerkes 
gegeben werden kann.

In nicht denkmalgeschützten Wohn-
bereichen ist eine Genehmigung zur 
Installation eines Balkonkraftwerkes un-
problematisch. Bevor über den An-
trag jedoch abschließend entschieden 
werden kann, müssen einige wichtige 
Voraussetzungen vorliegen.

Zunächst muss die geplante Balkon-
PV-Anlage (max. 600 W, ggf. 800 W) 
angemeldet werden. Weiterhin ist das 
Balkonkraftwerk fachgerecht in das 
bestehende (Wohnungs-) Elektronetz 
einzubinden. Dafür ist i. d. R. ein Elek-
trofachbetrieb zu beauftragen. Sollten 
dafür Wanddurchbrüche notwendig 
werden, ist dieses gesondert mit der 
GeWi zu verhandeln.

Die Befestigung der PV-Module muss 
fachgerecht erfolgen und die Befesti-
gungsvorrichtung muss zerstörungsfrei 
am Balkon angebracht werden. PV-Mo-

dule sollten nicht angestellt werden 
(glatt an der Balkonbrüstung anlie-
gen), damit ein möglicher Rettungsweg 
durch Anleitern im Gefahrenfall nicht 
behindert wird.

Es muss ausreichender Versiche-
rungsschutz für Schäden bestehen, 
die vom Balkonkraftwerk ausgehen 
können i. d. R. Privat-Haftpflichtversi-
cherung.

Weitere Informationen zu diesem Thema 
erhalten Sie auf den Internetseiten der 
Bundesnetzagentur.

Wichtige Information zum eingeschränkten Geschäftsbetrieb der GeWi

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,
in der Zeit vom 27. Dezember bis einschließlich 29. Dezember 2023 finden in den Geschäftsräumen
der GeWi keine Sprechstunden statt. 

Schäden oder Havarien können Sie unter folgender Telefonnummer melden.

Telefon: 03364 – 751110
Der erste Sprechtag im Jahr 2024 findet am Dienstag, dem 02. Januar 2024 statt. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.

Die Geschäftsführung 

Umstellung der Senderbelegung bei

Sollten Sie einige Programme schlecht bzw. ohne Ton
empfangen, starten Sie einen Sendersuchlauf.



Bauliches
planen - bauen - wohnen

Sanierung des Gebäudes Puschkinstraße 3-7

Bei der Sanierung des Wohnblockes 
Puschkinstraße 3-7 liegt der Fokus auf 
die energetische Sanierung des Gebäu-
des unter Einbeziehung erneuerbarer 
Energien. 

Die energetische Sanierung eines Ob-
jektes ergibt sich immer aus der Kom-
bination verschiedener baulicher und 
technischer Maßnahmen. Die baulichen 
Maßnahmen, wie Außenwanddämmung, 
Einbau neuer Fenster sowie Kellerde-
cken- und Dachbodendämmung haben 
wir bei den vorangegangenen Sanierun-
gen bereits umgesetzt.

Nun wollen wir die technische Kom-
ponente weiter ausbauen. Dazu wurde 
eine Machbarkeitsstudie beauftragt, wie 

zukünftig das Gebäude nachhaltiger 
beheizt und mit Strom versorgt werden 
kann. In Auswertung dieser Studie ha-
ben wir uns für die Variante - Nutzung 
der vorhandenen Fernwärme in Kom-

bination mit einer Photovoltaikanlage 
und elektrisch beheizten Pufferspeicher 
(Heizpatrone) - entschieden. Dabei soll 
vor allem in den Sommermonaten der 
von der PV-Anlage erzeugte Strom für 
die Warmwasserbereitstellung genutzt 
werden. Solange die benötigte Heizener-
gie im Pufferspeicher elektrisch erzeugt 
werden kann, benötigt die Heizanlage 
keine Fernwärme, in der Übergangszeit 
nur teilweise und im Winter vor allem 
Fernwärme. Sollte einmal keine Fernwär-
me bzw. nur noch sehr teure Fernwärme 

zur Verfügung stehen, besteht jederzeit 
auch die Möglichkeit mit dem Photo-
voltaikstrom auch noch anzuschaffende 
Wärmepumpen zu betreiben.

Als Heizungssystem wird eine Fußboden-
heizung eingebaut, weil diese aufgrund 
ihrer großen Oberfläche mit geringeren 
Vorlauftemperaturen auskommt.

Der weitere Baufortschritt ist durch die 
Stellung des Fassadengerüstetes auf der 
Giebel- und Hofseite erkennbar. Hier 
haben die Fassadenarbeiten mit der 
Anbringung der Außenwanddämmung 
begonnen.
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Bauliches
planen - bauen - wohnen

Im Dezember 2023 eröffnet in der 
Erich-Weinert-Allee 21 das KarriereCen-
ter Ostbrandenburg. Es ist Anlaufstelle 
für alle, die an beruflicher Bildung inte-
ressiert sind.

Das KarriereCenter wird vom Qualifizie-
rungsCENTRUM der Wirtschaft GmbH 
Eisenhüttenstadt getragen und teilwei-
se aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung gefördert. 

Es möchte junge Menschen für die 
berufliche Bildung begeistern. Dazu 
werden u. a. Workshops an weiterfüh-
renden Schulen durchgeführt, Schüler 
werden auf Ausbildungsmessen für das 
Thema sensibilisiert und es wurde eine 
Website ins Leben gerufen, die alle An-
gebote zur beruflichen Aus- und Weiter-
bildung bündelt.

Die Anlaufstelle in Eisenhüttenstadt soll 
nun nach und nach mit Leben gefüllt 
werden: Es sind Veranstaltungen zum 
Vernetzen der Akteure in der Region 
geplant, es gibt die Möglichkeit Work-
shops zu besuchen oder bei Fragen 
einfach mal vorbeizuschauen.

KarriereCenter Ostbrandenburg - Erich-Weinert-Allee 21
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Gewerbemieter 
stellt sich vor 

Weitere Informationen unter
www.qcw.de/innovet/ bzw.
www.karrierecenter.info

ELEKTROANLAGENBAUELEKTROANLAGENBAU

GERALD STAARGERALD STAAR
ELEKTROMEISTERELEKTROMEISTER

15890 Eisenhüttenstadt
Buchwaldstraße 2

Telefon 03364 750558
Telefax 03364 750113

E-Mail: 
staar.elektro@t-online.de
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Wissenswertes
gut zu wissen

Ausbau des Glasfasernetzes in alle Wohnungen – ein langer Weg mit vielen Hürden

Im gesamten Stadtgebiet sind die Bau-
arbeiter der Firma Ellin Line GmbH im 
Auftrag von Glasfaser Plus sichtbar. Ein 
Teil der Glasfaserleitungen ist bereits bis 
an die Wohnhäuser verlegt. Die Glasfaser 
Plus ist ein Beteiligungsunternehmer (50 
%) der Deutsche Telekom. 

Der Ausbau des Glasfasernetzes soll 
im nächsten Schritt bis in die einzel-
nen Wohnungen erfolgen. Hierfür wer-
den seit längerem Gespräche zwischen 
GeWi und Telekom geführt. In erster 
Linie geht es in den Gesprächen um 
Abstimmungen zur den baulichen Aus-
führungen der Leitungsführungen und 
zur Qualitätssicherung der Leistungs-
erbringung. Um die Qualität sicherzu-
stellen, sind aufgrund der individuellen 

Voraussetzungen, je nach Gebäude- und 
Wohnungstyp, intensive Vorplanungen 
erforderlich. Leider sind die Gespräche 
mit der Telekom dahingehend zäh. Da 
die Telekom selbst nicht Vertragspartner 
der ausführenden Bauleistung ist, son-
dern die Glasfaser Plus, erschweren sich 
die Abstimmungen weiter. Damit das 
gemeinsame Ziel des Glasfaserausbaus 
realisiert werden kann, drängen wir seit 
geraumer Zeit, um gemeinsame Ge-
spräche mit Glasfaser Plus, Telekom und 
der Firma Ellin Line GmbH, bisher leider 
vergebens. 

In diesem Zusammenhang möchten wir 
sie informieren, dass wir uns veranlasst 
sahen, einer Vertriebsagentur der Tele-
kom ein Hausverbot in Verbindung mit 

dem Vermarktungsverbot von Telekom-
Produkten in allen Gebäuden der GeWi 
auszusprechen. Wir haben damit auf 
Beschwerden unserer Mieter über die 
aggressive Vertriebsmethode und Falsch-
informationen reagiert. Der Glasfaseraus-
bau bis in die Wohnung ist unser Ziel, 
nur bis dieses erreicht ist, kann weiterhin 
entsprechend bestehender Verträge 
Telefonie, Internet und Fernsehen auch 
ohne den Abschluss neuer Telekomver-
träge empfangen werden. 

Wintervorbereitungen bei der OID

Bereits im Herbst haben bei der OID 
GmbH die Vorbereitungen für die an-
stehende Wintersaison begonnen. Bevor 
der erste Schnee fällt, müssen Routen-, 
Wege- und Einsatzpläne erstellt bzw. ak-
tualisiert sowie Technik und Ausrüstung 
instand gesetzt werden. Die betrifft die 
Großtechnik sowie jeden Hauswartstütz-
punkt.

Die Hauswarte der Oder-Immobilien 
Dienstleistungs GmbH befreien das nahe 

Wohnumfeld, Müllstände und Haus-
zugänge vom Schnee. Unterstützung 
erhalten sie dabei von den Kollegen der 
OID-Technik, welche mit Schiebe- und 
Streueinsatzfahrzeugen vorrangig den 
Winterdienst auf befestigten Hinterhöfen 
sowie breiten Wegen im Rahmen der An-
liegerpflichten erfüllen. 

Bereits Ende Oktober wurden im gesam-
ten GeWi-Bestand ca. 50 Streusandboxen 
aufgestellt und mit Streugut befüllt. Die 

Hauswarte, aber auch Mieter, können im 
Bedarfsfall aus diesen Streusandboxen 
das Streugut zur Abstumpfung von Stra-
ßen, Plätzen und Gehwegen entnehmen. 
Die Boxen werden regelmäßig geprüft 
und bei Bedarf mit neuem Streugut 
befüllt. 

In welchen Umfang das alles gebraucht 
wird, wird uns erst der Winter 2023/2024 
zeigen.

Erhöhung Treppenreinigungsentgelte

Wir haben in den letzten beiden Jahren 
das monatlich anfallende Treppenrei-
nigungsentgelt nicht erhöht, obwohl 
deutliche Lohnsteigerungen erfolgten. 
Mit den bisher gezahlten monatlichen 11 
Euro wird die OID in diesem Jahr gerade 
noch eine schwarze Null erzielen. Die 
bereits bekannten Tariferhöhungen im 
nächsten Jahr und auch noch zu ver-
handelnde zukünftige Tariferhöhungen 

machen eine Anpassung der Entgelte 
um 2,00 Euro auf 13,00 Euro ab 2024 
notwendig. 

Als Hintergrundwissen sei angemerkt, 
dass der bundeseinheitliche Mindesttarif 
im Reinigungsgewerbe in den letzten 
3 Jahren um über 20 % gestiegen ist. 
Dieses war auch notwendig, um über-
haupt noch Personal im Reinigungsge-

werbe zu finden. Vor dem Hintergrund, 
dass mit Einführung und Erhöhung des 
Bürgergeldes automatisch Druck auf die 
Lohnabschlüsse im Mindestlohnbereich 
kommt, müssen wir leider von weiteren 
deutlichen höheren Lohnabschlüssen 
ausgehen. Wir werden versuchen, die 
Kosten weiter in Grenzen zu halten und 
die Reinigungsleistungen so günstig wie 
möglich anzubieten.



Veranstaltungen
Veranstaltungskalender 2024 

2024

Tanz & Geselligkeit

für Jung & Alt

23. März 2024   - Osterspaziergang
 Veranstaltungsort: im Innenhofbereich Pawlowallee
 Start ab 10:00 Uhr, letzter Start um 13:00 Uhr

April 2024  - Theater im Lunik
 Theaterprojekt Lunik des Theaterensambles „Das Letzte Kleinod“
 Veranstaltungsort: Straße der Republik 35A - Lunik
 
30. April 2024  - Tanz in den Mai
 Veranstaltungsort:  Inselgaststätte 
 Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr
 Kosten: 5,00 €/Person

Juni 2024  - Mieterfest
 Veranstaltungsort:  im Innenhof 
 Heinrich-Heine-Allee/Fritz-Heckert-Straße
 Immobilienverwalterin: Frau Bähr
 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Juli 2024  - Mieterfest
 Veranstaltungsort:  im Innenhof 
 Erich-Weinert-Allee/Saarlouiser Straße
 Immobilienverwalterin: Frau Kirst
 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

17. August 2024  - Sommernachtstanz
 Veranstaltungsort:  Inselgaststätte 
 Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr
 Kosten: 5,00 €/Person

23. - 25. August 2024 Stadtfest Eisenhüttenstadt
 GeWi-Stand im Festgelände | 16:00 bis 18:00 Uhr

September 2024 
 Hütte-Beach - Volleyballturnier
 Veranstaltungsort: Hütte-Beach, Am Trockendock
 Beginn ab 10:00 Uhr
 Anmeldungen: bei der GeWi oder bei den
 Stadtwerken Eisenhüttenstadt GmbH

21. Dezember 2024  - Weihnachtsmarkt
 Veranstaltungsort: GeWi-Geschäftsstelle, Fr.-Heckert-Straße 62
 
 Über den genauen Termin und Verlauf dieser Veranstaltungen werden wir Sie rechtzeitig
 informieren. Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihr Erscheinen.
 
 Ihre  

Hütte-Beach
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Tanz & Geselligkeit

für Jung & Alt



Sendet eure richtige 
Antwort an die:

Eisenhüttenstädter 
Gebäudewirtschaft GmbH
Fritz-Heckert-Straße 62
15890 Eisenhüttenstadt

Vielleicht seid ihr dieses Mal einer 
der Gewinner, der sich über einen 
Preis freuen kann.
Es werden wieder zwei
Gewinner ausgelost.

Einsendeschluss ist der 29.02.2024

Kinderseite

Liebe Kinder,

wieder eine Seite nur für euch,

mit witzigen Malvorlagen, Rätseln und einem GeWi-Winter-Quiz! 
Es gibt wieder tolle Sachen zu gewinnen. 

Viel Spaß beim Mitmachen.

Die strahlenden Gewinner des letzten Rätsels:

Datenschutzhinweis:
Wir verwenden die personenbezogenen 
Daten aus den uns zugesandten Antworten 
ausschließlich zur Ziehung der Gewinner; 
danach werden alle Daten vernichtet.

GeWi-Rätsel Antwortkarte  -  Winter 2023


(bitte ausfüllen)

Lösungswort: ..............................................................................................................................

Wie ist das Lösungswort aus

dem Worträtsel?



Name

Straße

Vorname Alter

Ort

Telefonnummer

Karlotta Röhm
7 Jahre

Fynn Zimmer
5 Jahre
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Glückwunsch



Kinderseite

Malvorlage

Was grünt im Sommer
und im Winter, erfreut zur
Weihnachtszeit die Kinder?

Worträtsel
Lösungswort auf
der Karte eintragen!

Finde
den Weg

15



16

Wohnungsangebote 

Objekt Bergstraße 02

Etage EG links

Anzahl Räume 3 Raum

Wohnfläche ca. 65 m²
WENR. 1110.0007

Grundmiete: 400,- €

Heizkostenvorauszahlung: 97,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 97,- € 

Gesamtmiete: 594,- €

Wohnen in ruhiger und idyllischer Lage  
gemäß § 16 Abs. 5 EnEV befreit

Objekt Pawlowallee 32

Etage 3. OG rechts

Anzahl Räume 2 Räume

Wohnfläche ca. 69 m²
WENR. 0662.0011

Grundmiete: 426,- €

Heizkostenvorauszahlung:  103,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 103,- €

Gesamtmiete: 632,- €

ein Grundriss zum Verlieben – mit großem Wintergarten   
gemäß § 16 Abs. 5 EnEV befreit

Objekt Cl.-Zetkin-Ring 02

Etage 2. OG rechts

Anzahl Räume 3 Räume

Wohnfläche ca. 70  m²
WENR. 0500.0012

Grundmiete: 476,- €

Heizkostenvorauszahlung: 105,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 105,- €

Gesamtmiete: 686,- €

Erstbezug nach Sanierung mit individuellem Grundriss  
gemäß § 16 Abs. 5 EnEV befreit
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Objekt Eichendorffstraße 15

Etage 3. OG links

Anzahl Räume 3 Raum

Wohnfläche ca. 63m²
WENR. 0201.0007

Grundmiete: 381,- €

Heizkostenvorauszahlung: 95,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 95,- € 

Gesamtmiete: 570,- €

… das könnte eure erste gemeinsame Wohnung werden – 
Lichtdurchflutete Wohnung mit bodentiefen Fenstern … gemäß § 16 Abs. 5 EnEV befreit

Objekt An der Schleuse 34

Etage 4. OG rechts

Anzahl Räume 3 Räume

Wohnfläche ca. 59 m²
WENR. 6070.0019

Grundmiete: 324,- €

Heizkostenvorauszahlung:  90,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 90,- €

Gesamtmiete: 514,- €

… mit Aufzug und großem Balkon …  
Baujahr 1975, Heizung: Fernwärme, Verbrauchsausweis mit Endenergie 103 kWh (m²a), Klasse D

Objekt Saarlouiser Straße 23

Etage 3. OG links

Anzahl Räume 3 Räume

Wohnfläche ca. 65  m²
WENR. 0682.0027

Grundmiete: 403,- €

Heizkostenvorauszahlung: 100,- €

Betriebskostenvorauszahlung: 100,- €

Gesamtmiete: 603,- €

... Sie suchen noch immer eine Wohnung – Wir haben sie ...  
gemäß § 16 Abs. 5 EnEV befreit



Gewerbeobjekte 
Passender Raum für Ihre Geschäftsidee

Für alle Objekte ist nach § 16 Abs. 5 EnEV kein Energieausweis erforderlich!

Objekt:
Nutzungsart: 
Etage:
Nutzfläche:
Grundmiete:
Heizkostenvorauszahlung:
Betriebskostenvorauszahlung:

Lindenallee 36
Büro/Handel/Ladenlokal/Sonstiges 
Erdgeschoss
ca. 187 m²
auf Anfrage
259,00 Euro
224,00 Euro

Objekt:
Nutzungsart: 
Etage:
Nutzfläche:
Grundmiete:
Heizkostenvorauszahlung:
Betriebskostenvorauszahlung:

Straße der Republik 4 
Büro/Laden/Praxis/Sonstiges 
EG links, barrierefreier Zugang
ca. 130 m²
auf Anfrage
180,00 Euro
155,00 Euro

Objekt:
Nutzungsart: 
Etage:
Nutzfläche:
Grundmiete:
Heizkostenvorauszahlung:
Betriebskostenvorauszahlung:

Friedrich-Engels-Str. 1 
Büro/Sonstiges
2. OG 
ca. 129 m²
auf Anfrage
180,00 Euro
154,00 Euro
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ELEKTROANLAGENBAU
REPARATUR

LIEBHERR KUNDENDIENST

HEINZ FURCHNER
ELEKTROMEISTER

15898 Neuzelle OT Ossendorf • Ossendorfer Straße 31
Telefon 033656 247 • Fax 033656 41134 • Funk 0173 9476936

E-Mail e-anlagenbau-furchner@gmx.de
Bahnhofstraße 13A • 15299 Grunow Dammendorf

Fax +49 (0) 3364 7737936 • GBN-Geruestbau@gmx.de 

GERÜSTBAU NIEBEL
Meisterbetrieb

Sebastian Niebel
Geschäftsführung / Gerüstbau-Meister

Mobil: +49 (0) 173 8584293

Detlef Niebel
Geschäftsführung / Handwerksmeister

Mobil: +49 (0) 152 56350821
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MALERBETRIEB Fest

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenverlegearbeiten

Guido Lehmann
Raumausstattermeister

Industriepark ArcelorMittal, Str. 16
15890 Eisenhüttenstadt

Tel. 03364 373020 | Fax 373021
Funk 0170 3165478
Malerbetrieb-Fest@gmx.de

SANITÄRINSTALLATION

Inh. Dominic Pagel

Heizung-Gas-Sanitär
Verkauf • Montage • Reparatur • Service

Buchwaldstraße 10f • 15890 Eisenhüttenstadt
Tel. : 03364 769263 • Fax 03364 769265

Fritz Vierling
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